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Luftbild Unterbruch 1/5000

Unterbruch ist ein Ortsteil der Stadt Heinsberg. Die ehemalige 
Grundschule liegt nahe des Ortszentrums. In näherer Umgebung 
befinden sich die katholische Pfarrkirche, das ehemalige Jugend-
heim, das Gerätehaus der Löscheinheit Unterbruch und der Fried-
hof.
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Bestandsfotos

Das Gebäude wurde für die Nutzung als Grundschule im Jahr 1960 
erbaut. Seit einigen Jahren werden hier Flüchtlinge beherbergt. Im 
Zuge dieser Umnutzung wurden einige kleinere Eingriffe vorge-
nommen, um die Anforderungen an den Brandschutz zu gewähr-
leisten. 
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Lageplan 1/500

Das Grundstück der ehemaligen Grundschule mit den benach-
barten öffentlichen Funktionen. Eine mögliche Überarbeitung der 
Außenflächen inklusive einer attraktiveren Einganssituation ist be-
reits angedeutet. 
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Bestandspläne 1/500

Bei näherer Betrachtung des Bestands wird deutlich, an welchen 
Stellen Eingriffe dringend nötig werden und welche Strukturen im 
Bestand hohes Potential aufweisen.
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Über die Bestandstreppe gelangt man ins Obergeschoss. Hier 
gruppieren sich die Vereinsräume um eine gemeinsame Mitte. 
Jeder Verein erhält einen eigenen großzügigen Bereich über eine 
Wendeltreppe direkten Zugang zum Außenbereich.

Das Bürgerzentrum wird über den bestehenden Eingang erschlos-
sen. Der überdachte Außenbereich wird durch eine Glasfassade 
geschlossen und schafft Platz für die zweite Großtagespflege und 
ein großzügigeres Foyer, die für alle Funktionen einen einladenden 
Eingang schafft, aber auch für kleine Empfänge genutzt werden 
kann. Die Außenbereiche sind funktional aufgeteilt und ordnen 
sich jeweils einer Großtagespflege und den Vereinen zu.
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Die baulichen Eingriffe optimieren den Bestandsgrundriss. Es ent-
steht ein großzügiges Foyer mit Zugang zu den dahinterliegenden 
Außenflächen. Durch die gezielte Setzung des neuen Kernes erfüllt 
die Bestandstreppe die Anforderungen an den Brandschutz. In der 
neu einzuziehenden Fassade können direkte Zugänge zum Außen-
bereich geschaffen werden.
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Die Küche wird der neue Treffpunkt für die dort angesiedelten Ver-
eine. Zudem verfügt jeder Verein über ein eigenes Lager und es 
gibt Platz für einen unabhängigen Schulungsraum. Die Wendel-
treppe dient nicht nur als zweiter Rettungsweg, sondern auch als 
eigener Zugang zu den Außenspielflächen.
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Schnitt A-A 1/200

Schnitt B-B 1/200
Die Küchenzeile ist in den Kern integriert und kann durch Falttüren 
verschlossen werden.

Der neue Kern beherbergt den Aufzug, der eine barrierefreie Er-
schließung des Gebäudes gewährleistet.
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Modellfoto 01 

Modellfoto 02 
Durch die Platzierung des Kerns werden die Bereiche mit 
schlechter Belichtung optimal genutzt.

Der Kern ist so platziert, dass die Bestandstreppe räumlich ge-
schlosssen werden kann und so als notwendige Treppe funktio-
niert.
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Referenzen

Bibliothek Kressbonn, Steimle Architekten, 2018

Neckarhofgebäude, Berlin, Hütten und Paläste Architekten 2021

Bibliothek Kressbonn, Steimle Architekten, 2018

Die Referenzen sollen helfen sich ein Bild der Multifunktionsbox 
zu machen. Die Körperhaftigkeit und seine unterschiedlichen 
Nutzbarkeiten stehen hier im Vordergrund.
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Durch die Holzschalung wird die Struktur der 
ehemaligen Fassade auf moderne Art interpretiert.

Schnitt M1:50 Ansicht M1:50

Vorteile Teilsanierung
- geringere Baukosten
- geringerer Planungsaufwand
- kürzere Bauzeiten

Vorteile vollständige Energetische Sanierung
- niedrig Temperierte Fußbodenheizung in allen Räumen (EG)
- erhebliche Reduzierung des Energiebedarfs
- Steigerung des Aufenthaltskomforts
- Beitrag zum Klimaschutz
- beantragung von Fördermittel möglich
- bauphysikalisch zufriedenstellende Lösung für Anschluss und
  Übergangsdetails der Außenhülle
- ganzheitliche Gebäudebetrachtung

energetische Bestandssituation
Das Gebäude weist in energetischer Sicht im Wesentlichen den 
Zustand zum Zeitpunkt der Errichtung auf.“ Der größte Teil der 
Fenster wurde zwar getauscht, ist jedoch mit Ausnahme der Alu-
fenster im Flur 1. OG Nordwest auch fast 40 Jahre alt. Mit einer 
umfassenden energetischen Sanierung ließe sich der Energiebe-
darf des Gebäudes erheblich reduzieren. Dies hat wiederum Aus-
wirkungen auf die Möglichkeiten bei einem Austausch des Wär-
meerzeugers, der in jedem Fall erneuert werden sollte. 

Bei einer umfassenden Sanierung müssen die Anforderungen an 
den energetischen Standard der Bauteile gem. Gebäudeenergie-
gesetz GEG berücksichtigt werden, falls Fördermittel genutzt wer-
den sollen, sogar höhere Anforderungen. Mit einer vollständigen 
energetischen Sanierung lassen sich jedoch die Anschluss- und 
Übergangsdetails für die Bauteile der Außenhülle bauphysikalisch 
zufriedenstellend lösen. Dies ist bei einer Teilsanierung nur einzel-
ner Bauteile absehbar nicht der Fall.
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Ansicht Nord-Ost

Ansicht Nord-West
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HLS Planung - bft Planung - EG
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HLS Planung - bft Planung - OG
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Bauphysik Bestandsaufnahme - bft Congos
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Brandschutz Planung - bft Congos - EG
Nicht auf den Aktuellen Stand angepasst
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Brandschutz Planung - bft Congos - OG
Nicht auf den Aktuellen Stand angepasst



019Umnutzung der ehemaligen Grundschule Unterbruch in ein Mehrgenerationen-Bürgerzentrum

Schallschutz Planung - bft Congos - EG
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Schallschutz Planung - bft Congos - OG
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Referenzen Freiraum
Die Referenzen sollen helfen sich ein Bild der Freiraumgestaltung 
zu machen. Die Spielelemente und die damit entstehende 
Nutzung steht hier im Vordergrund.

Kita im Park, Stuttgart, Birk Heilmeyer und Frenzel Architekten, 2020

Betriebskindergarten, Aachen, npa - nebel pössl architekten, 2018

Kita, Mülheim an der Ruhr, KZA.plant GmbH, 2017 Kiga, Kitzingen Jäcklein Architekten, 2021
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Erschließung 
Die KiTa wird über den bestehenden Eingang erschlossen. Die 
Vereine sind dabei von der KiTa Nutzung durch einen seperaten 
Eingang abgegrenzt. Der Aufzug orientiert sich zur Bestandstrep-
pe und kann von beiden parteinen genutzt werden.
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Grundriss EG 1/200 
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Grundriss 1.OG 1/200
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Grundriss 1.OG Nutzung 1/200
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